
Elm: Unfall mit drei Schwerverletzten
ELM (red) Schwerer Verkehrsun-
fall am Sonntagnachmittag auf der 
L 140 zwischen Elm und der Auto-
bahn-Anschlussstelle bei Schwar-
zenholz: Ersten Ermittlungen zu-
folge waren gegen 14.40 Uhr rund 
200 Meter hinter dem Ortsausgang 
von Elm zwei Autos frontal mitein-
ander kollidiert. Ein drittes, nach-
folgendes Auto konnte nicht mehr 
ausweichen und wurde ebenfalls in 
den Unfall verwickelt.

Verursacht wurde der Unfall laut 
Angaben der Saarlouiser Polizei von 
einem 56-jährigen Mann aus Heus-
weiler. Dieser habe aus noch nicht 
näher bekannten Gründen die Kon-
trolle über sein Fahrzeug verloren, 
sei in den Gegenverkehr geraten – 
und habe dann das entgegen kom-
mende Auto frontal getroffen.

Laut Polizei gab es drei Schwer-
verletzte. Am schlimmsten erwisch-
te es die zwei Insassen des entgegen 

kommenden Autos. „Es besteht aber 
keine Lebensgefahr“, teilte ein Poli-
zeisprecher am Sonntagabend mit. 
Auch der Unfallverursacher kam ins 
Krankenhaus, musste die Nacht zur 
Überwachung dort bleiben. Neben 
der Feuerwehr und mehreren Ret-
tungswagen war auch der Rettungs-
hubschrauber im Einsatz. Für die 
Dauer der Unfallaufnahme und we-
gen der Bergungsarbeiten war die L 
140 voll gesperrt.

Trümmerfeld: Kurz nach dem Ortsausgang von Elm passierte der Frontalzu-
sammenstoß. Auch der Rettungshubschrauber war im Einsatz. FOTO: BECKER&BREDEL
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